
         
 

 

An alle Vorstandsmitglieder QVR 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte Kreise 7 und  8 
sowie weitere interessierte Kreise 
 
Protokoll 
 
Quartierverein Zürich Riesbach 
8. Vorstandssitzung  
Dienstag, den 30. September 2014, im Gemeinschaftszentrum Riesbach 
 
Leitung und Protokoll: Urs Frey 
 
Vorstandsmitglieder: 
 
Urs Frey Präsidium, Forum 8 
Marina Albasini Natur und Umwelt 
Gina Attinger Kontacht/ Website 
Franz Bartl Quartierhof Wynegg, Quartierfest 
Steven Baumann Protokoll 
Claude Bernaschina Kasse/ Newsletter 
Pablo Bünger Verschiedenes 
Tilly Bütler Labyrinth/ Kontakt GZ/ Website 
Hansruedi Diggelmann Planung und Verkehr 
 
Entschuldigt: Gina Attinger 
Gast: Frau Pellergrini, Ethnologischer Verein Zürich 
     

1. Begrüssung und Protokollabnahme: 
U. Frey begrüsst die anwesenden Mitglieder. Das Protokoll der letzten 
VoSi vom 2. Sept. wurde erwähnt und verdankt.  
 

 

2. Traktanden: 
 

 

2.1. Besuch von Frau Pellegrini des Ethnologischen Vereins Zürich 
Frau Pellegrini stellt sich und den Ethnologischen Verein vor, der 
eigenständig und nicht ein Ableger der Uni ist. Die Mitarbeit basiert auf 
Freiwilligkeit. Ziel ist es, neues Wissen und Diskussionen im Bereich 
Ethnologie der breiten Öffentlichkeit ausserhalb der Uni Zürich 
näherzubringen. Ideen dabei sind z.B. ethnologische, alternative 
Stadtwanderungen und ein Forum für Gedankenaustausch anzubieten. 
Eine Plattform für Diskussionen, Vorträge und Treffs aller Art soll hierfür 
das sog. „Ethnologische Café“ in der Lebewohlfabrik bieten. Themen sind 
z.B. Völkerwanderungen, Sozialpolitik, Frauenbeschneidung uvm. Frau 
Pellegrini stellt sich gerne eine Zusammenarbeit mit dem QVR vor, um 
z.B. die lokale Bevölkerung besser zu erreichen.  
Der Vorstand ist interessiert und offen für Vorschläge. Die 
Zusammenarbeit, in welcher Form auch immer, sollte einen Bezug zum 
Quartier herstellen können. Gerne bewerben wir die Anlässe in der 
Lebewohl-Fabrik in Kontacht und Newsletter.  
www.ethnologischer-verein-zuerich.ch 
 

 
 

http://www.ethnologischer-verein-zuerich.ch/


         
 

 

2.2. Checkliste Veranstaltungen 
T. Bütler verteilt der Versammlung provisorische Checklisten für die 
Organisation diverser Veranstaltungen des QV  zur Begutachtung. 
Checklisten für weitere Veranstaltungen (z.B. Quartiergespräche) sind 
noch in Arbeit  
 

T. Bütler 
(U. Frey, F. 
Bartl) 

2.3. Räbeliechtli-Umzug, Do. 6 November 
T. Bütler informiert. Das Singen auf der Blatterwiese wird auf Grund der 
Erfahrungen des letzten Jahres neu organisiert, Der Elternverein 
Mühlebach schenkt Tee aus. Auch dieses Jahr wird aus logistischen 
Gründen und wegen komplizierter Bewilligungsverfahren auf den Verkauf 
von Glühwein und Wienerli verzichtet. 
 

T. Bütler 

2.4. Stammtisch/Anwerbung Neumitglieder 
T. Bütler und P. Bünger präsentieren die neuesten Ideen hierzu. 
Vorgesehen ist ein monatlicher „Stammtisch“ im Hotel Seefeld. 
Daten und Termine werden rechtzeitig im Newsletter erscheinen. 
T. Bütler wird einen Einsatzplan für die Vorstandsmitglieder auf die 
nächste VoSi hin ausarbeiten. 
 

T. Bütler 

2.5. Forum 8, Mittwoch, 19. November im GZ ab 19:00  
T. Bütler informiert über das Vernetzungsforum für Vereine und andere 
Quartierakteure. Der Ablauf orientiert sich an der erfolgreichen 
Erstdurchführung im letzten Jahr. Es wird wieder ein einfaches 
Nachtessen geben. Es wird kein spezielles Thema lanciert; diskutiert wird, 
was gerade aufkommt.  
 

 
 

2.6. SiSa, wie weiter? 
U. Frey berichtet. Ein jährlicher Austausch sollte ausreichen. Der QVR 
möchte weiterhin Neuigkeiten und die Protokolle der Sitzungen erhalten. 
U. Frey und H. Diggelmann setzen sich mit H.J. Bosshard in Verbindung. 
 

U. Frey 
H. Diggel- 
mann 
 

3. Ressortmitteilungen 
 

 

3.1. Labyrinth 
Das Labyrinth wird 20jährig, und es wird hierfür am 22. Okt. ein 
Jubiläumsznacht für ehemalige und aktuelle Gärtnerinnen und Gärtner im 
GZ Riesbach organisiert. 
 

 

3.2. Verschiedenes 
P. Bünger berichtet von der Führung in der Sammlung Bührle am 
Dienstag, den 23. Sept. Anwesend waren 9 Personen. Das Museum ist 
bedauerlicherweise nur für Gruppen mit Voranmeldung zugänglich. Umso 
wichtiger erachten wir daher unsere mittlerweile traditionellen Führungen. 
  

 

3.3. TQW 
F. Bartl berichtet. Der QVR- Vorstand betreibt am Mostfest am 25. Okt. 
wieder den Grill.  

F. Bartl, M. 
Albasinin, C. 
Bernaschina, 
S. Baumann, 
U. Frey 



         
 

 

3.4. Kontacht 
Die neueste Kontacht-Nummer zum Thema „Kirchen“ ist erschienen. Die 
nächsten beiden Hefte sind den Themen „Nachhaltiges Renovieren“ und 
der „Burgwies“ gewidmet. (Fest im 30. Mai 2015) 
 

 

4. Varia: 
 

 

4.1. Retraite und Ausflug 4. Oktober  
H. Diggelmann sorgt für ein attraktives Programm.  
 

 

4.2. Schliessung Postfächer 
U. Frey berichtet von der Sitzung mit den Vertreterinnen und Vertretern 
von Gewerbe, Anwalt-Kanzleien und Parteien. Eine Antwort seitens der 
Post auf unseren offenen Brief steht noch aus. Wir werden den Brief an 
CEO Frau Ruoff nochmals eingeschrieben mit Rückschreiben senden. 
Weitere Massnahmen sind in Bearbeitung. Insbesondere interessiert uns, 
inwiefern städtische Stellen in den Entscheid der Post eingebunden 
waren. Uns verärgern sehr die offensichtlichen Falschangaben der Post 
bezüglich der Nachfragesituation nach Postfächern. 
 

U. Frey 

4.3. Verschiedenes 
1.) Der Bauentscheid zu den Schulpavillions liegt noch nicht vor. Von 
Nachbarn und Eltern wurde gegenüber verschiedenen 
Vorstandsmitgliedern Unmut über diverse Entwicklungen bekundet. Der 
QVR wünscht ganz generell von der Kreisschulpflege zu schulischen 
Angelegenheiten besser (vor)informiert zu werden. Diese tangieren 
meistens zentrale Quartieranliegen. 
2) TAZ-Sitzung findet am 27. Oktober statt. 
3.) Lärmklagen beim Yachthafen am 30. August: Der Polizeivorsteher hat 
den Klägern in einem sehr detaillierten Schreiben geantwortet. Der QVR 
sieht keinen weiteren Handlungsbedarf und stellt auch die heutige 
Bewilligungspraxis der Stadt nicht grundsätzlich infrage. 
4.) Echoraum: Veranstalter sind zu Informationen eingeladen. Leider sind 
alle verhindert. 
5.) Haus Weineggstrasse 7. Stadtrat D. Leupi hat vor ca. drei Wochen 
eine baldige Antwort aus dem Amt (Liegenschaftenverwaltung) in Aussicht 
gestellt. Diese steht bis dato noch aus. 
 

 

4.4. Geplante VoSi-Daten im 2015 
Jeweils am Dienstag: 
6. Januar; 3. Februar; 3. März 
MV: Montag, 31. März 
7. April; 5. Mai; 2. Juni; 7. Juli; 1. September 
29. September oder 6. Oktober 
3. November; 1. Dezember 
 

 

5. Sitzungsende:  22:15 Uhr. 
Die nächste Sitzung findet statt am: 
Dienstag, den 4. November 2014,  
 
Themenspeicher: 

 



         
 

 

- Checkliste Veranstaltungen 
- Entwickungen am Zentrum „Höschplatz“ rund um Tramhaltestelle 
  Höschgasse im Auge behalten 
- Anwerbung Neumitglieder, Stammtisch 
- Daten für die VoSi’s und die MV 2015 
 
Für das Protokoll: Steven Baumann 

 
 

 

 


